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Protokoll der Vorstandssitzung des LAG AktivRegion Schlei-Ostsee e.V. 
am 05. November 2019 um 20.15 Uhr im Sitzungsraum der Amtsverwaltung Süderbrarup 

 
 
Anwesende, stimmberechtigte Mitglieder: 
 
Kommunale Partner: 
Kay-Michael Heil (Amt Haddeby, als Vertreter für Anke Gosch),  Svenja Linscheid (Amt 
Südangeln), Axel Warnke (Stadt Schleswig, als Vertreter für Dr. Arthur Christiansen), Corinna 
Graunke (Stadt Kappeln), Peter Martin Dreyer (Amt Kappeln-Land), Thomas Johannsen (Amt 
Geltinger Bucht), Thomas Detlefsen (Amt Süderbrarup), Gunnar Bock (Amt Schlei-Ostsee) 
 
Wirtschafts- und Sozialpartner:  
Hans-Werner Berlau, Ulf Martensen (Naturschutzverein Süderbrarup u.U.), Max Triphaus 
(Ostseefjord Schlei GmbH), Ilse Langmaack-Hopmann (Landfrauenkreisverband Schleswig) 
 
Weitere, nicht stimmberechtigte Anwesende: 
Teilnehmer der Mitgliederversammlung sowie Cornelia Plewa, Mathias Heintz und Angela 
Gundlach (LAG Management)  
 
Nicht anwesende, stimmberechtigte Mitglieder: 
 
Wirtschafts- und Sozialpartner:  
Jürgen Kühl (Kreisbauernverband Rendsburg-Eckernförde), Heinrich Nissen (Heimatverein der 
Landschaft Angeln e.V.), Kai Schmidt (DRK Kreisverband Schleswig-Flensburg), Prof. Dr. von 
Carnap-Bornheim, Stefan Wesemann (IHK Flensburg, GS Schleswig) 
 
Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung 
2. Regionalbudget aus der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz  (GAK): 

Konzeption und Mittelbeantragung für das Jahr 2020 
3. Verschiedenes 

 
Zu TOP 1: Begrüßung 
 
Herr Berlau als Vorsitzender der AktivRegion Schlei-Ostsee begrüßt die anwesenden 
Teilnehmer. Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Einwände erhoben. Gemäß § 7 
der Geschäftsordnung ist der Vorstand in der Anzahl der erschienenen stimmberechtigten 
Mitglieder beschlussfähig.   
 
 
Zu TOP 2: Regionalbudget aus der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und 
Küstenschutz (GAK): Konzeption und Mittelbeantragung für das Jahr 2020 
 
Alle anwesenden Vorstandsmitglieder haben die Präsentation des Regionalbudgets durch Frau 
Plewa auf der Mitgliederversammlung verfolgt. Von einer erneuten Präsentation wird daher 
Abstand genommen. 
 
In der im Vorwege tagenden Mitgliederversammlung haben alle Mitglieder dem Vorstand 
empfohlen, einen Antrag auf das Regionalbudget für 2020 zu stellen. Da bereits bei der 
Mitgliederversammlung absehbar war, dass die kommunalen Partner auf der Vorstandssitzung 
mehr als 50% sind und demnach noch Entscheidungen im Umlaufverfahren eingeholt werden 
müssen, hat die Mitgliederversammlung vorgeschlagen, den Projektaufruf zum 15.12.2019 bis 
zum 15.02.2020 durchzuführen. 
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Herr Berlau stellt die Beschlussfähigkeit gemäß §7 der Geschäftsordnung fest. Es wird jedoch 
festgestellt, dass der Anteil der Kommunalen Partner 50% überschreitet. Die Entscheidung 
erfolgt unter dem Vorbehalt der nachträglichen Abstimmung durch die fehlenden Mitglieder.  
 

Beschluss: 

Der Vorstand entscheidet, einen Antrag auf das Regionalbudget aus der Gemeinschaftsaufgabe 
Agrarstruktur und Küstenschutz (GAK) für das Jahr 2020 in Höhe von 180.000 € zu beantragen, 
die vorgestellten Rahmenbedingungen und Erläuterungen zu bestätigen und 10% an Eigenmittel 
aus dem vorhandenen regionalen Budget zur Verfügung zu stellen. Der Projektaufruf wird zum 
15.12.2019 bis zum 15.02.2020 durchgeführt. 
 
Redaktionelle Änderungen bzw. Ergänzungen im Hinblick auf Anpassungen an die Formulare 
des Landes können vorgenommen werden, sofern erforderlich.   
 
 
Abstimmung:     12 Ja-Stimmen (einstimmig) 
            
An der Abstimmung haben folgende stimmberechtigte Vorstandsmitglieder teilgenommen: 
 
4 Wirtschafts- und Sozialpartner: Hans-Werner Berlau, Ulf Martensen, Max Triphaus, Ilse 
Langmaack-Hopmann  
 
8 Kommunale Partner: Kay-Michael Heil, Svenja Linscheid, Axel Warnke, Corinna Graunke, 
Peter Martin Dreyer, Thomas Johannsen, Thomas Detlefsen, Gunnar Bock  
 
An der nachträglichen Abstimmung haben folgende Vorstandsmitglieder teilgenommen: 
 
Stefan Wesemann, Kai Schmidt, Prof. Dr. Claus von Carnap-Bornheim, Heinrich Nissen, Jürgen 
Kühl 
 
Abstimmung:   
 

 
Endergebnis in der Zusammenfassung:   17 Ja-Stimmen 
(davon 9 Wirtschafts- und Sozialpartner 
  und 8 Kommunale Partner) 
 

 
 
Zu TOP 3: Verschiedenes 

• Ende November (vorrausichtlich)  Arbeitskreis Wachstum & Innovation 
                                                                     Arbeitskreis Daseinsvorsorge 

• Mitte Dezember     LAG Vorstandssitzung 
• Anfang März 2020    LAG Vorstandssitzung: Auswahl der  

                                                                     Regionalbudgetprojekte 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt  der Vorsitzende Herr Berlau mit 
einem Dank an die Teilnehmer die Sitzung um 20.30 Uhr. 
 
 
 
    gez. Berlau                   gez. Gundlach   
Hans-Werner Berlau       Angela Gundlach  
Vorsitzender      Protokollführerin 
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Abkürzungen 

EU Europäische Union 

e.V. eingetragener Verein 

GAK:  Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz 

IES:  Integrierte Entwicklungsstrategie 

ILE:  Integrierte ländliche Entwicklung 

LAG:  Lokale Aktionsgruppe 

LEADER: Liaison entre actions de développement de l’économie rural 
LLUR: Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume  

mind.: mindestens 

SIEZ:  Schlei Informations- und Erlebniszentrum Schlei-Ostsee  



 

 

1. Vorbemerkungen 
 

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) AktivRegion Schlei-Ostsee e.V. - ein Zusammenschluss der regionalen 

Akteure entsprechend der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz - beantragt im 

Jahr 2020 Fördermittel in Höhe von 180.000 EUR zur Weitergabe an Letztempfänger für Kleinpro-

jekte bis zu 20.000 EUR. Die Eigenleistung der LAG beträgt 20.000 EUR. 

Nachstehend werden Erläuterungen zu folgenden Punkten gegeben 

- Wie trägt das Regionalbudget zur Umsetzung der integrierten Entwicklungsstrategie (IES) 

bei? Hier werden Konzeption und Ziele erläutert. 

 

- Beschreibung des Entscheidungsgremiums 

 

- Welche GAK-Fördergegenstände werden angeboten? 

 

- Welche Förderquote soll der Letztempfänger erhalten? 

 

- Beschreibung der Auswahlkriterien für die Projekte aus dem Regionalbudget (kann identisch 

sein mit den Kriterien der IES) 

 

- Projektideen in der Region und den „Starterprojekten“ 2019 

 

- Kosten und Finanzierung im Jahr 2019 

2. Beitrag des Regionalbudgets zur Umsetzung der Integrierten Ent-

wicklungsstrategie 
 

2.1. Aktualität der Schwerpunkte und Kernthemen 

Insgesamt läuft die Umsetzung der Integrierten Entwicklungsstrategie der LAG AktivRegion Schlei-

Ostsee gut. Die Budgets konnten bislang immer gebunden werden. Dies war für die Projektträger und 

das Regionalmanagement mit einigen Anstrengungen verbunden.  

Im Rahmen der Zwischenevaluierung wurde 2018 unter anderem eine Projektträgerbefragung durch-

geführt. In dieser sollte der organisatorische Aufwand für die Vorbereitung des Projektes und der 

zeitliche Aufwand für die Durchführung des Projektes bewertet werden: Deutlich über die Hälfte der 

Projektträger nannte diesen hoch / sehr hoch (62 % organisatorisch, 58 % zeitlich). Zusätzlich kam es 

in der Vergangenheit auch gerade bei kleineren Projekten (z.B. Lighthouse Foundation, SIEZ) zum 

Verzicht auf die Förderung, da Aufwand und Nutzen nicht im Verhältnis standen. Daher nimmt die 

LAG AktivRegion Schlei-Ostsee e.V. gern die Gelegenheit wahr, mit Hilfe des GAK Regionalbudgets 

besonders auch regional interessante Kleinstprojekte zu fördern, die der Umsetzung der Entwick-

lungsstrategie dienen. Das Konzept der Entwicklungsstrategie bildet dabei nach wir vor den Rahmen. 

Bei der Erarbeitung der Integrierten Entwicklungsstrategie wurde eine umfassende Bestandsauf-

nahme der Potenziale in der Region vorgenommen, die Stärken und Schwächen wurden analysiert 

und es wurden Kernthemen identifiziert. Diese sind: 
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Tabelle 1: Schwerpunktbereiche und Kernthemen der AktivRegion Schlei-Ostsee 

Schwerpunktbereich Kernthema Querschnitts-

thema 

Klimawandel und Energie Funktion der Ökosysteme erhalten  

 

 

 
Kulturelles Erbe 

Energieeffizienz/Energieeinsparung 

Neue Wege für den Einsatz erneuerbarer 

Energien 

Wachstum und Innovation Regionale Wertschöpfungsketten 

Slow-Tourismus - Langsamzeit 

Daseinsvorsorge Qualitative Ortsentwicklung 

Gemeinsam den demographischen Wandel 

gestalten/regionale Allianzen bilden 

Bildung Erweiterte Bildungslandschaften 

Kulturelle Bildung 

Die Kernthemen wurden in der Zwischenevaluierung (2018) bestätigt, ohne Ausnahme. Daher sollen 

die Projekte mit einer Förderung über das Regionalbudget immer einem Kernthema und den dort 

formulierten Zielen zuzuordnen sein.  

2.2. Ergänzung im Kernthema Qualitative Ortsentwicklung 

Für die Einbettung in das die Leitaussagen im Kernthema Qualitative Ortsentwicklung erfolgt fol-

gende Ergänzung/Klarstellung zur Zulässigkeit der Projekte: 

Ortsentwicklung 

In der Zwischenzeit sind zahlreiche Ortsentwicklungskonzepte entstanden, einige sind noch in der 

Entstehung, andernorts sind auch keine Konzepte erforderlich. Auf jeden Fall haben sich die Städte 

und Gemeinden mit der Zukunftsfähigkeit Ihrer Orte und den Bedürfnissen der Bevölkerung ausei-

nandergesetzt. Die ermittelten Projekte für das Regionalbudget sind nicht ausschließlich in den Zen-

tren der Städte und Gemeinden lokalisiert, sondern sie sind zum Teil in landschaftlich besonders reiz-

vollen Lagen sinnvoll, insbesondere, wenn die Projekte auch dem Tourismus und der Naherholung 

dienen (z.B. im Naturpark, auf der Geltinger Birk, an der Ostsee). 

Sportentwicklung 

Ein weiteres breites Thema in der Region ist die Sport(stätten)entwicklung: Entweder sind Pläne zum 

sachgerechten Umgang mit der Sportinfrastruktur vorhanden oder befinden sich in Erarbeitung oder 

aber die Bedürfnisse sind klar auch ohne Pläne zu erkennen. Das Kernthema im Schwerpunktbereich 

der Daseinsvorsorge „Qualitative Orts-und Stadtentwicklung“ bezieht sich daher auch auf das Thema 

Sport. In diesem Bereich ist nicht immer eine Abstimmung mit den touristischen Bedarfen erforder-

lich. 

2.3. Ergänzung im Kernthema Erweiterte Bildungslandschaften 

Für die Leitaussagen und die Ziele im Kernthema Erweiterte Bildungslandschaften erfolgt folgende 

Ergänzung/Klarstellung: 

Erweiterte Bildungslandschaften 

Die Bildungslandschaften haben sich fortentwickelt und ausgestaltet. Ziel sind auch investive Pro-

jekte einzelner Partner der Bildungslandschaften zur Stärkung der Leistungen des Netzwerkes insge-

samt.  
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3. Entscheidungsgremium 
 

Die Lokale Aktionsgruppe Schlei-Ostsee ist seit 2008 als Verein anerkannt. Vereinsorgane sind die 

Mitgliederversammlung und der Vorstand. Die Mitgliederversammlung ist zuständig für die Satzung 

(inkl. Satzungsänderungen), Vorstandwahlen, Aufnahme von Mitgliedern, Behandlung von Einsprü-

chen, Auflösung des Vereins.  

Der Vorstand als Entscheidungsgremium ist zuständig für die Steuerung und Umsetzung der Entwick-

lungsstrategie sowie die Auswahl der Projekte. Die Weiterleitung der Fördermittel aus dem Regional-

budget dient der Umsetzung der Entwicklungsstrategie wie unter 1 beschrieben und ist als Aufgabe 

auch in der Satzung verankert (§ 7). Die Lokale Aktionsgruppe Schlei-Ostsee hat derzeit 45 Mitglieder, 

der Vorstand hat 17 Mitglieder. 8 Mitglieder gehören dem öffentlichen Sektor an, 9 Mitglieder kom-

men aus dem Bereich der Wirtschafts- und Sozialpartner. Der Vorstand ist im Jahr 2020 auch zustän-

dig für die Auswahl der Projekte über das Regionalbudget (GAK 10.0) 

In der Lokalen Aktionsgruppe Schlei-Ostsee arbeiten zusätzlich zu den Organen des Vereins Arbeits-

kreise und Projektgruppen. Sie sind formal nicht in die Entscheidungsfindung zur Projektauswahl für 

das Regionalbudget eingebunden, werden jedoch regelmäßig informiert und beteiligt. 

 

4. Förderung 
 

4.1. Auswahl der Fördergegenstände 

Förderfähig sind Projekte nach Nummer 4.0 bis 9.0 GAK-Fördergrundsatz ILE (Fördergegenstand), die 

der Umsetzung der IES der LAG AktivRegion dienen. 

Die LAG AktivRegion Schlei-Ostsee e.V. konzentriert sich auf Projekte nach den Nr. 4.0, 5.0 und 9.0. 

Förderfähig sind damit 

nach 4.0 Dorfentwicklung  

• Dorfentwicklungspläne, Gestaltung von dörflichen Plätzen, Straßen, Wegen, Freiflächen, 

Dorfrändern 

• Erhaltung und Gestaltung von Gebäuden inkl. Innenausbau und Garten und Grünflächen 

• Schaffung, Erhaltung, Verbesserung und Ausbau von Freizeit- und Naherholungseinrichtun-

gen 

• Umnutzung land- und forstwirtschaftlicher sowie dörflicher Bausubstanz 

• Abriss oder Teilabriss im Innenbereich, Entsiegelung und Entsorgung 

• dorfgemäße Gemeinschaftseinrichtungen, Mehrfunktionshäuser  

• Entwicklung von IT- und softwaregestützten Lösungen zur Förderung der Infrastruktur ländli-

cher Gebiete 
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nach 5.0 Infrastrukturmaßnahmen 

• Dem ländlichen Charakter angepasste Infrastruktur insbesondere zur Erschließung der land-

wirtschaftlichen, wirtschaftlichen und touristischen Entwicklungspotenziale, inkl. Architek-

ten- und Ingenieurleistungen (Vorarbeiten). 

9.0 Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 

Schaffung von Einrichtungen für die Sicherung, Verbesserung und Ausdehnung der Grundversorgung 

der ländlichen Bevölkerung 

• Kauf, Errichtung und der Umbau von Gebäuden (einschließlich Nebenanlagen) 

• Innenausbau                                  

• Konzeptionelle Vorarbeiten 

 

4.2. Verfahren 

LAG AktivRegion Schlei-Ostsee e.V. bewilligt das Regionalbudget weiter an Träger von Kleinstprojek-

ten bis zu 20.000 EUR Projektkosten inklusive der Umsatzsteuer (Letztempfänger). 

Für das Jahr 2020 erfolgt ein erster Projektaufruf in der Zeit vom 15.11.2019 bis zum 15.02.2020. Der 

Projektaufruf erfolgt auf der Homepage der LAG Schlei-Ostsee, im newsletter sowie über die Presse 

(Pressemitteilung). Sofern nicht alle Mittel gebunden werden, erfolgt ein zweiter Projektauf in der 

ersten Jahreshälfte. Der genaue Termin wird vom Vorstand festgelegt. Das Verfahren ist transparent 

und erfolgt im Sinne der Gleichbehandlung möglicher Projektträger. Informationen zum Regional-

budget und zum Verfahren (inkl. Projektauswahl und Beratung) stehen auf der Homepage der LAG 

Aktivregion Schlei-Ostsee zur Verfügung. In den Arbeitskreisen erfolgt zusätzlich eine Informations-

vermittlung.  Die Entscheidung über die Projektauswahl erfolgt anhand der Projektauswahlkriterien 

durch den Vorstand oder durch ein beauftragtes Gremium. Eine einfache Mehrheit ist für die Be-

schlüsse ausreichend. Es wird sichergestellt, dass kein Interessenkonflikt vorliegt. 

4.3.  Förderfähigkeit – Grundanforderungen – Förderquoten 

Grundanforderungen für die Förderung: 

• Das Projekt ist keine Pflichtaufgabe des Projektträgers. 

• Das Projekt wurde fristgerecht eingereicht. 

• Die formalen und qualitativen Anforderungen sind eingehalten.  

• Die Maßnahme wurde mit fachlichen Organisationen abgestimmt (sofern erforderlich). 

• Die Projektdurchführung liegt innerhalb des Gebietes der AktivRegion Schlei-Ostsee.  

• Das Projekt ist der GAK, Förderbereich 1, Integrierte ländliche Entwicklung, Maßnahmen 4.0, 

5.0 oder 9.0 zuzuordnen. 

• Das Projekt ist einem Kernthema der integrierten Entwicklungsstrategie der AktivRegion 

Schlei-Ostsee in der jeweils gültigen Fassung zuzuordnen und leistet einen Beitrag zu mindes-

tens einem Entwicklungsziel (inkl. der Ergänzungen unter 1., S. 2 dieses Papiers). 

• Das Projekt basiert auf einer soliden Kostenermittlung. 

• Das Projekt beruht auf einem realistischen Zeitplan mit Umsetzung und Abrechnung bis Ende 

Oktober 2020. 

• Das Projekt ist auch nach Ablauf der Förderung tragfähig. 
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Förderausschlüsse sind derzeit für folgende Tatbestände bekannt: 

• Regionalmanagement für das GAK Regionalbudget (Personal- und Sachleistungen) 

• Leistungen der öffentlichen Verwaltung 

• Personalleistungen 

• laufender Betrieb und Unterhaltung 

• reine Instandhaltungsmaßnahmen 

• Ersatzbeschaffungen 

• einzelbetriebliche Beratung 

• Kauf von Tieren und Landankauf 

• Bau- und Erschließungsvorhaben in Neubau-, Gewerbe- und 

Industriegebieten 

• Planungsarbeiten, die gesetzlich vorgeschrieben sind 

• Ausgaben in Zusammenhang mit Plänen nach dem BauGB 

• Pauschalen 

• Aufwandsentschädigungen 

• Splitten von Projekten in Teilprojekte 

• unbare Eigenleistungen 

• Kumulierung mit anderen öffentlichen Fördermitteln 

 

Antragsteller können sein 

- Kommunen (Gemeinden, Gemeindeverbände) 

- private Vorhabenträger, Körperschaften des öffentlichen Rechts 

 

Anforderungen für Projekte von öffentlichen Projektträgern (GAK-Regionalbudget) 

a. Die solide ermittelten Projektkosten (brutto) dürfen 20.000 EUR nicht übersteigen. 

b. Bei einer Förderquote von 80 % der Projektkosten beträgt die Förderung mindestens 7.500 EUR 

(Bagatellgrenze). 

c. Bei einer Förderquote von 80 % beträgt die Höchstförderung 16.000 EUR.  

d. Die Kofinanzierung ist gesichert. 

 

Anforderungen für Projekte von privaten Projektträgern (GAK Regionalbudget) 

e. Die solide ermittelten Projektkosten (brutto) dürfen 20.000 EUR nicht übersteigen. 

f. Bei einer Förderquote von 80 % der Projektkosten beträgt die Förderung mindestens 3.000 EUR 

(Bagatellgrenze). 

g. Bei einer Förderquote von 80 % beträgt die Höchstförderung 16.000 EUR.  

h. Die Kofinanzierung ist gesichert. 
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4.4. Projektauswahlkriterien 

Die Projektauswahlkriterien in der Integrierten Entwicklungsstrategie Schlei-Ostsee sind inhaltlich 

a) auf die kernthemenspezifischen Zielsetzungen und  

b) auf den LEADER-typischen Mehrwert ausgerichtet. Laut Leitfaden zur Strategieerstellung sind 

dies (Leitfaden zur Erstellung Integrierter Entwicklungsstrategien (Stand 29.07.2014), S. 32): 

Nutzung und Aktivierung der endogenen Potenziale (z.B. ehrenamtliches Potenzial), modell-

hafte Ansätze und eine hohe Qualität hinsichtlich der EU Querschnittsziele (Nachhaltigkeit, 

Gleichstellung, CO2 Einsparung etc.). 

Die kernthemenspezifischen Zielsetzungen sollen weiterhin Anwendung finden, hingegen soll die 

deutliche Ausrichtung auf die LEADER-Prinzipien im Rahmen des GAK-Regionalbudgets nicht 

stringent angewendet werden.  Die Auswahl und Bewertungskriterien werden daher wie folgt 

angepasst: 

Tabelle 2: Projektauswahlkriterien 

 0  

Gar 

nicht 

1 

kaum 

2 

gering 

3 

mittel 

4 

hoch 

5 

Sehr 

hoch 

Punkte 

Leistet einen Beitrag zur Erreichung 

der Ziele eines Kernthemas 

       

Leistet einen Beitrag zur Identitäts-

bildung (Gemeinde, Institution, be-

sonderer Ort) 

       

Wirkt mit anderen Projekten der 

AktivRegion, der Ortsentwicklung, 

Sportentwicklung oder Bildung zu-

sammen 

       

Bringt Menschen zusammen (Ak-

teure, Multiplikatoren, Bürgerin-

nen und Bürger, Jugendliche, Mig-

ranten) 

       

Eine Mindestpunktzahl wird nicht festgelegt. Im Konfliktfall entscheidet das Ranking. Vorhaben, die 

im Rahmen des Budgets für 2020 nichtberücksichtigt werde können, erhalten eine formale Ableh-

nung. Sofern ein weiterer Aufruf erfolgt, können diese Vorhaben erneut eingereicht werden.  

Bei Punktgleichheit entscheidet das Eingangsdatum. 

5. Themenbaum und Starterprojekte 
 

Über die Öffentlichkeitsarbeit und die Arbeitskreise der AktivRegion Schlei-Ostsee sowie die Öffent-

lichkeitsarbeit des Landes (Ministerium LLUR, AktivRegionen Netzwerk) wurde das Angebot des Regi-

onalbudgets in der Region bekannt gemacht. Die Projektideen, die bislang an das Regionalmanage-

ment herangetragen wurden, sind nachstehend im Themenbaum dargestellt. Der Themenbaum glie-

dert sich nach Schwerpunktbereichen und Kernthemen. Die Projekte wurden noch keiner Bewertung 

unterzogen, sondern stellen eine Ideensammlung dar. Die Ideensammlung ist nicht abschließend. 

Projekte, die 2019 umgesetzt wurden, sind blau gekennzeichnet, Projekte, die bereits weit in der Vor-

bereitung sind, sind grün gekennzeichnet. 
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• Bildung  
o kulturelle Bildung  

▪ Regionale Besonderheiten  
▪ Thingplatz Stoltebüll  

o erweiterte Bildungslandschaften  
▪ Überdachung Freilichtbühne Scheersberg  
▪ Platzgestaltung Freizeitlager Neukirchen  
▪ multimedialer Raum im NEZ Maasholm 

 
• Daseinsvorsorge  

o Qualitative Ortsentwicklung  
▪ Dorfplätze  

▪ Dorfplatz Bohnert  
▪ Platzgestaltung Schönhagen  
▪ Norderbrarup  
▪ Platz in Rabel 
▪ Boulebahn Bürgerpark Mohrkirch  
▪ Platz vorm DGH Gammelby  
▪ Grillplatz Holzdorf  
▪ Grillplatz Twedt 
▪ Freizeitplatz Klappholz  
▪ Grillplatz Fleckeby  

▪ Sportentwicklung  
▪ Sanierung Sportanlagen  

▪ Schaalby  
▪ Tolk  
▪ Boulderwand Scheersberg  
▪ Fussballkäfig Scheersberg  
▪ Norderbrarup  

 
• Wachstum und Innovation  

o Slowtourismus  
▪ einfache Übernachtungen draußen  

▪ Saunafass  
▪ Schlafhütte in Rügge  

▪ Bewegungsparcours  
▪ Kappeln  

▪ digitale Stelen Tourismus  
▪ Bänke und Fahrradständer Boren  
▪ Bewegungsparcours Schönhagen  
▪ Strandaufwertung Waabs  
▪ Kneippbecken Gelting  
▪ Spielplatz Norgaardholz 
▪ Einstiegsstelle Kanuten Loiter Au  
▪ Spiel- und Fitnessgeräte Badestelle Hagab  
▪ Imagefilme Leuchtturm Falshöft  

o regionale Wertschöpfungsketten  
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• Klimawandel  
o Energiemanagement  

▪ Ladestationen  
▪ e-bikes Idstedt  
▪ Ladestationen E-Bikes Amt Süderbrarup  

o Funktion der Ökosysteme erhalten  
▪ Naturwanderlehrpfade  

▪ Idstedt  
▪ Aussichtsplattform Schaalby  
▪ Wanderweg und Pflegemaßnahmen Habernisser Au  

▪ NABU Haferteich  
▪ Naturgarten Nübel  
▪ Spielplatz NER Moostoft  
▪ Platz an der Norbyer Au- Brücke  

 
 
Da der Projektaufruf sich über 2 Monate erstreckt, wird an dieser Stelle von der der Definition von 

Starterprojekten abgesehen. 

6. Kosten und Finanzierung 
 

 

Beantragt wird ein Regionalbudget von 200.000 EUR für einen Gesamtrahmen von 250.000 EUR Pro-

jektkosten. Bei einer Förderung von 80% werden 200.000 EUR Förderung an die Projektträger weiter-

geleitet. Hiervon kommen 180.000 EUR aus der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und Küsten-

schutz, 20.000 EUR stellt die LAG AktivRegion Schlei-Ostsee aus dem vorhandenen regionalen Budget 

zur Verfügung (Grundsatzbeschluss vom 5.6.2019, Bestätigung 5.11.219) Kofinanzierungserklärungen 

im Anlagenband 2 zur IES). Die Eigenanteile der Projektträger erreichen einen Betrag von bis zu 

50.000 EUR. 

den 05.11.2019 
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Tabelle 4: Kosten und Finanzierung

Projektkosten 250.000,00 €                 

Förderung 80 %  (Regionalbudget) 200.000,00 €                 

davon GAK 180.000,00 €                     

davon AktivRegion 20.000,00 €                       

Eigenanteil Projektträger 50.000,00 €                   


